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Ich kann mir ehrlich gesagt nicht vorstellen, dass es dazu eine "objektive" Studie geben KANN.

1. Wer sollte die in Auftrag geben? Der müsse ja auch unabhängig sein und es fälllt mir grad
keiner ein, der das sein könnte

2. müsste das eine riesige Studie sein, um repräsentativ zu sein

3. ist doch jede Lerngruppe anders, da kann man doch keine Äpfel und Eier vergleichen.

Wenn es eine absolut "richtige" und "unabhängige" Studie gäbe, die zu einem eindeutigen
Ergebnis führt würde es doch vermutlich nicht so viele Grabenschlachten geben, wie es sie
gibt?

Ich denke, man kann mit jeder Methode total falsch liegen - wenn man sie nicht konsequent
und richtig behandelt und nicht hinter ihr steht.
Genauso kann man auch mit jeder richtig liegen.

Diesen Grundsatzstreit kann ich ehrlich gesagt überhaupt nicht verstehen.

Dass man auf der Suche nach sinnigen Alternativen ist, wenn man Probleme mit seiner jetzigen
Methode hat, ist doch nur natürlich und unterstützenswert. Aber dass man sich so auf die Füße
getreten fühlt, wenn man mit einer Methode gut fährt, aber andere die kritisieren... so what?
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